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A n z e i g e . B l a t t
für den

D r e i s a m . K r e i s.
Mit Großherzogltch Badischem gnädigstem Privilegium .

Samstag Nro . 27. den 4 . Avril 1829.

I. Bekanntmachung .
( Todesstrafe an zweien Brüdern . )

Am 29 . Julius 1627 wurde , vor den Thoren der Residenz Karlsruhe, Johann Reia-
bard aus der Schweiz , Melker bei den Brüdern Wagner , auf dem Hofe der Melkeret früh
5 Uhr grausam erschlagen , und aller Effekten die . er in verschlossener Kiste neben seiner
Schlafstätte im Stall dam , beraubt . Nach mehrerefi Wochen fiel Verdacht auf die in
iielrm Ruf stehenden Brüder Maisch von Weickel bei RothenfelS , auch fand man in
ihrer Wohnung unter andern angchäuften Borräthen , mehrere von den Effekten deS Er¬
schlagenen . Nach langem Läugnen bekannte sich Qualibert Maisch als Thäter , später
desgleichen sein Bruder DamiaN . Nach ihren ratihabirten Bekenntnissen verabredete »
sie sich , auf QualibertS Anregung , erst nur zu einem Diebstahle an des Melkers Habe ,
stiegen nach Mitternacht , durch ein offenes Fenster , in den Stall , wo sie den Reinhard
schlafend und dessen verschlossene Kiste zum fortlragen zu schwer fanden . Qualibert machte
seinem Bruder den Antrag wieder fort zu gehen ; dieser aber gieog nun zu dem schlimmere »
Borsahe über , die Entwendung mittelst Gewalt an der Person durchzusührcn . Qualibert
rieth anfangs ab , fügte sich aber bald darein , und reichte dem verlangenden Bruder eine »
eisernen , beim Bett gefundenen Hammer . Mit demselben versetzte nun Damian , nachdem
er erst mit der Hand nach der Lage deS Kopfes vom Schlafenden gesucht , diesem eine »
Streich auf den Kopf . Der Melker sprang vom Bett herab und zur Stalllhüre hinaus ,
wo aber der anfpassende Qualibert ihm mit einem eisernen Instrument noch mehrere
Streiche auf den Kopf gab , bis er zu Boden sank. AlSdann erst schlug ihn Damian noch
so lange aus den Kopf , bis Reinhard kein Lebenszeichen mehr von sich gab , wie denn jetzt
dabei ihre eingestandene , ohnehin aus den Handlungen klare Absicht , die Tsdiung war .
Nach diesem brach Damian die Kiste auf , und die Entwendung ward vollendet .

Die Aerzte erklärten die untersuchten Kopf - Verletzungen , in deren Gesamtheit , für

schlechthin tödtlich , und hiernach war von allen Seiten der von den Jnquistlen gemein ,

schaftlich beschlossene und auSgefübrte Raubmord erwiesen .
DaS Gesetz belegt den , die öffentliche Sicherheit so gefährdenden Raub , sobald irgend

eine Tödtung dadurch herbei geführt wurde , schon mit der Todesstrafe ; hier liegt aber
sogar d ; r , wenn gleich erst augenblicklich gefaßte Borsatz der Tödtung , also der Mord ,
vor - und zwar mit der schweren Qualifikation , um zu rauben .

Diesemnach war Schär, « ng verdient , die jedoch von Seiner Königlichen Hoheit dem

Großhrrzog gnädigst nachgesehen worden ist , bet dem ohnehin eindringlichen doppelte»
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Opfer der gerechten Strenge , da nach dem höchsten Orts bestätigten oberhofgenchtliche »Urtheil vom 7. v . M . beide Jnquisiken , Brüder Maisch , mit dem Schwert ihre Gräuel ,ihat büßen sollen , so , das Qnalibert zuerst gerichtet werde , weil er nur Anstifter desDiebstahls , Damian hingegen Anstifter des Raubes war , und daher noch die Hinrichtungdes von ihm mitverführten Bruders erleben und erleiden sollte .Am 27 . v . M . wurde , auf dem Nichtplatz des Karlsruher Stadtbannes , 4m beiden ,Welche ein tiefes Gefühl der Reue bezeugten , die Todesstrafe ordnungsmäßig vollzogen .Mannheim den .1 . April 1829 .

Großherzogl . Badisches Obcrbofgerichr .
Frhr . y . Drais , Oberhofrichter .

~ Walther .

II . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

«0 Schuldenliqutd at tonen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen et¬
was zu fordern haben , unter dem Präjudiz ,
von der vorhandenen Masse ausgeichloffen
zu werden , zur Liqutdtrung ihrer For «
derungstitel , und Abgabe ihrer Erklärung
wegen Aufstellung eines Masse . Curators ,
Güterverkauf , Stundungs > oder Nachlaß .
Vertrag , entweder selbst , oder mittelst et.
« es hinlänglich bevollmächtigten Anwalds
zu erscheinen nlit dem Anfügen vorgeladen ,
daß die Nichterschetneuden als der Mehr ,
heit der Anwesenden beisttmmend angesehen
werden :

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 2) Des Georg Kieuzle von Wasen »

»veiler , auf
Montag den 13 . April d . I . , ■

Morgens s Uhr , in diesseitiger Amrskanzlei .
( 2 ) Des ledigen Anron Scherer von

Achkarren , auf
Dienstag den 21 . April ,

ln diesseitiger Amrskanzlei .
( 2) Des Michael Btrmelin , Mathias

Sohn , von Jhringen , auf
Montag den 4 . Mai d . I - ,

Vormittags , in diesseitiger AmtSkanzlei .
( 2 ) &ti Aaron Bücher von Merdin¬

ten , auf

Montag den 27 . April d. I . ,in diesseitiger AmtSkanzlei . .
( 3 ) Des StubenwirthS Georg Mayerzu Wa fenweiler , auf

Montag den 13 . April d . I . ,
Vormittags , in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Obcramt Emmendtugen .( 1 ) Des Wagners alt Jakob Mundin .
ger zu Malter dingen , auf

Dienstag den 28 . April ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger OberamtS .
kanzlet -

. ( 1 ) Der Georg Latschen Wittwe , Anna
Maria Anken mann , von Ober sch af .
ha usen , auf

Mittwoch den 29 . April ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Ober »
amtSkanzlci .

( 2) Deö Jakob Schvchlin , den Bürgervnd Bauer rn Mallerd ingen , auf
M itkw 0 ch den 16 . April ,

Nachmittags 2 Udr , in diesseitiger Ober »
amtSkanzlci .

(2) DeS Andreas Sex au er , des alt
Heimbürgers Georg Friedrich SexauerS
Sohn von Obersch « fhause n , auf

Donnerstag den 23 . April ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Ober «
amlSkanzlet .

( 3) DeS verstorbenen alt HeimbürgerSund Bauers Georg Friedrich Sex au ervon Böytn gen , auf
Donnerstag den 9 - April b. I . ,

Nachmittags 2 Uhr , In diesseitiger AmtS»
kanzlet .
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( 2> DeS Bürgers und Schuhmachers Jo¬
hann Jakob Bächle zu T h c n i n g e n , auf

Montag den 27 . April ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Oberamts ,
kanziei.

Aus dem Stadtamt Frei bürg .
( l ; Des fuspendirlen AcciforS Adam

Schtldhorn von Freiburg , auf
Montag den 27. April d. I . ,

früh 9 Udr , in diesseitiger StadtamlSkanzlei ,
AuS dem Landamc Freibu rg .

( Z ) Des Jakob Albrecht von Zastler /
auf

Freitag den 10 . April ,
früh S Uhr , in diesseitiger LandamtSkanzlei.

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .
( 2) Des Georg Beck von WeiSweil ,

auf
Freitag den 10 . April d. I . ,

früh 8 Uhr, in diesseitiger Amtskanzlei.
Aus dem Bezirksamt Lörrach .

( 1 ) Des Kiefers Nikolaus Weber von
Egringen . auf

Dienstag den 28. April d. I . ,
Morgens 8 Uhr , in diesseitiger Kanzlei.

( 2) Des Maurers Johann Wollfchle »
g el von Wol lbach , auf

Freitag den 24 . April d . I . ,
Morgens präcis 8 Uhr, in diesseitiger AmtS-
kanzlei .

(3) Des Andreas HaSler von Wyh .
len , auf

Freitag den 10 . April d . I . ,
Morgens 8 Uhr, in diesseitiger AmtSkanzlei.

AuS dem Bezirksamt Schönau .
( 1 ) Des Engclwirlh Johann Ulrich

Mühl zu Uzeufcld , auf
Dienstag den 28 . April ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtS -
kanzlet .

AmtS . Rcviforat Staufen .
( 2) Des verstorbenen GemeiudSwirthS

Joseph Link und seiner Hinterbliebenen
Möwe Thercsta geb . Löffler von Brem »
garten , auf

Dienstag den 2l . April d . I . ,
Dormittags 8 uhr , auf hiesiger AmtSrrvifo,
rat - F Kanzlei.

Aus dem Bezirksamt Waldkirch .
(2) DeS Georg Wernet von Katzen»

m o o s , auf
Mittwoch den 15 . April d. I . ,

früh 9 Uhr, in diesseitiger AmtSkanzlei .
AuS dem Bezirksamt WaldSHut .

( 2) Des Ulrich Benz von B echt er S-
bohl , auf

Freitag den 24 . April ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3) Des Jakob Eckert von Rotzel ,
auf

Dienstag den 7. April d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger AmtS »
kauzlei . _

( 1 ) Jost Gerhard von Rintheim
und dessen Ehefrau , sind um Erlaubnis zu
ihrer vorhabenden Auswanderung nach Nord»
Amerika eingekommca - Sie wurde ihnen
eriheilt .

Demnach werden fämmtliche Gläubiger
der Jost Gerhardschen Eheleute aufgcfordert ,
ihre an sie habenden Forderungen

Fr ei rag den 10 . 2lp " l d. I . ,
früh 8 Uhr , hier bet Amt geltend zu ma »
che » , widrigenfalls die Gläubiger cg sich
selbst zuzuschreiben haben , wenn die genann¬
ten Ebclcute abziehen , ohne an sie ihre Schuld
berichtigt zu haben.

Karlsruhe den 25 . März 1829 .
Großhcrzogl. Landamt.

v . Fischer .
( 1 ) Die Gläubiger des im ersten Grad

entmündigten Johann Georg Hofmann von
Hausen , werden hiemit aufgeforberr, ihre
Forderungen

Montag den 27 . April d . I - , ,
bei der durch daS TheilungS . Commrssanat
im WirthShause zum Löwen dahier abgebal-
ten werdenden Schvldenliguidalion gehörig
rtnzugcben und richtig zu stellen , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Masse ,
wenn sich eine Unzulänglichkeit zeigen sollte.

Schopfheim den 24 . März 1829.
Großherzogl . Bezirksamt .

Bürkle .
(3 ) Zur BermögenSauScrnandesc- ung de-

GetbermeisierSSalomon Kn adle von Bo ll »
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sch weil , und seiner Ehefrau Juliana grb .Moser , fällt eine Liquidation ihrer Schuldennöthig .

Zu dem Ende werden sämmtliche Gläubt .grr derselben aafgefordert , auf
Montag den 6. April ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmlS-kanzlet zu erscheinen , und ihre Forderungenunter Vorlegung ihrer Schuldurkunden nch .tig zu stellen , bei Vermeidung , daß , wennallenfalls Gant erkannt werden sollte , beider Verrheilunq des Vermögens auf spätersich anmeldrode Gläubiger keine Rücksichtmehr genommen werden würde .
Staufen den 12 . März 1829 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Reumann .

d ) Verschollenheits -Erklärungen .
Nachbenannte Personen, welche aufdie er«

laffene Vorladung weder selbst , noch auch de¬
ren Nachkommen erschienen sind , noch von
welchen sonst eine Nachricht etngekommen ist,werden hiemit als verschollen erklärt , und de¬
ren Vermögen ihren bekannten nächsten An¬
verwandten in fürsorglichen Besitz übergebe«.Aus dem F . F . Bezirksamt Hü fin gen .( 2) Des Blasi Wehrte von Riedböh¬rin gen , unterm 13 . März 1829 Rro .2460 . , und zwar in Folge der diesseitige «
öffentlichen Vorladung vom 10. November1826 Nro . 9942 .

Aus dem Landamt Karlsruhe .( 8 ) Des Jakob Friedrich B er old von
Kntelingcu so wie Georg Michael Be -rold von da , unterm 4. März 1829 , und
zwar in Folge der diesseitigen öffentliche «
Vorladung vom 18 . November 1827 Nro .18184 .

Aus dem Bezirksamt LörraÄ .( 2) Des Marti » Jakobi vo« EgiS -
holz , unterm 25 . Marz 1829 Nro - 5891 . ,und zwar in Folge der diesseitigen öffentli¬chen Vorladung vom 8. März 1828 .AuS dem Bezirksamt Schwetzingea .( 3 ) Des Peter Zwingenberger von
Seckenheim , unterm 16 . Mär » 1829 ,

Nto . 2886 . , und zwar in Folge der diessei¬tigen öffentlichen Vorladung vom 8. No¬vember 1827 .
AuS dem Bezirksamt Wald kirch .( 8 ) Des abwesenden Uhrmachers JosephSchäfler von Waldkirch , unterm 26.Februar 1829 Nro . 2001 . » und zwar in

Folge der öffentlichen Vorladung vom 21 .Janu ar 1828 .

HI . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Aufforderung .( 2) Wer an Johann Reeü von Ober¬ried «och etwaige Forderungen , anzusprr .chen hat , bat solche auf
Dienstag den 14 . April ,dahier zu liquidiren .

Freiburg den 27 . März 1829 .
Großherzogl . Laudamt .

Wetzet .
Aufforderung .( 8) Jakob Ganter von Hiaterstraß ,welcher bet der letzten Aushebung eine Ak¬tiv .Nummer erhielt , sich bisher aber nichtstellte , wird biemit aufgefo ' dert , binnen 6Wochen sich zu siiiiren , wideigenS die gesttz.liche Strafe gegen ihn erkannt würde .Frelb «rg>de» 20 . März 1829 .

Großherzogl . Landamt.
Wetzet .

Bekanntmachung .( 3 ) Bis Donnerstag den 9 . Aprilwerden die Erdarbeiten der neu anzulegen -den Straße vo« Nellingen nach Brügge »einer zweiten tbeilweifen Versteigerung aus -
gesetzt , wozu sich ArbeitSlusiige Morgens 8Uhr bei Nollingcn einfindea können . Hiebeiwird bemerkt , daß für ferne herkommendeArbeiter Hütten »um Unterkommen werdenerrichtet werden . wenn sie nicht in den naheliegenden Dorffchaften Wohnung fänden .WaldShue den 22 . März 1829 .
Großh . Waßer - und Straßenbau . Inspektion .D u r b a u .
Auskunft « - Ertheilu ngS . Gesuch.( ! ) Am 17. d. M . wurde der unten stg-nalisirtt Putsche , welcher sich für taubsium
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üUSgievt , jedoch schreiben und Geschriebenes
lesen kann , etvgcliefcrt .

Ob sich nun gleich mit Grund vermurhen
läsit , daß dieser Mensch ein Betrüger ist ,
so blieben doch bisher alle Versuche , hierüber
Gewißheit zu erhalten , und den HeimathS '
Ort zu erfahren ohne Erfolg .

Wir finden uns daher veranlaßt , sämmt -
ltche Polizeibehörden zu ersuchen , auf den
Fall , daß ihnen von diesem Menschen etwa -
näheres bekannt fein sollte , schleunige Nach¬
richt anher mtttheilen zu wollen .

Villtngen den 27. März 1829 . ,
Großherzogl . Bezirksamt .

Teuffel .
Signalement .

Aller ohngefähr erlich 20 Jahre , Größe
5 ' 5 " 2" ' , Gesichtssorm länglicht , Gesichts ,
färbe blaß , Haare blond , Stirne hoch ,
AugbraUnen blond und schwach, Augen blaue ,
Nase mittel und spitzig , Mund groß und
aufgeworfen , Bart blond , Schnurbart weiß .

Abzeichen , hat einen dicken HalS , auf
dem linken Arm ein Kruzifixbtld blau eingeäzt ,
desgleichen auf dem rechten Arm 2 Figuren ,
eine MannS . und Weibsperson , letztere dem
rrstern eine Blume reichend .

Kleidung besteht :
1 ) In einem alten ganz verlumpten und

verschmutzten grau , zwilchenen WammS , mit
weißbeinernen Knöpfen .

2) Einer ganz alt abgetragenen schwarze«
Weste mit weiß beinernen Knöpfen .

3 ) Einem alten schwarz seidenen Halstuch .
4 ) In langen weiten violett gefärbte «

Zwilchhosen .
5) Weißleinenen Socken .
6 ) Bändelschuben .
7) Auf dem Leib ein altes leinenes Hemd .
8) Die Kopfbedeckung besteht in einem

alten schwarzen Filzhut .
Unter den Effekten , welche sich bet die -

ftm Menschen vorgesundeo haben , befindet
sich ein metallenes Glöcklein , und ein ganz
gutes Klarinet , von buxbaumen Holz mit
4 schwarz beinernen Ringen und degglet »
chrn Kopf .

Straf . Erkenntnis ,
v ' ) Wird der Deserteur Fabian Droll

von Faulenbach , da er sich auf die dies¬
seitige Aufforderung vom 14 . Februar l . I .
Nrs . i37fel » der bestimmten Frist nicht
gestellt hat , in die geftzliche Geldstrafe von
1200 fl . verfällt , welche Strafe auf den der -
einstigen Vermögens . Anfall nach den ge-
fezlichen Vermögens . Bestimmungen von ihm
erhoben werden soll.

Achrrn den 28 . März 1829 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Re og .
Straf - Erkenntniß .

( 1 ) Wird der Deserteur Florian Reif
von Kappel , da. er sich auf die diesseitige
Aufforderung vom 27 . Dezember v. I . Rro .
12048 nicht gestellt hat , in die geftzliche
Geldstrafe von 1200 fl . verfällt , welche Strafe
auf den dereinstige « Vermögens . Anfall nach
den geftzlichen VermögenS . Brstimmungen von
ihm erhoben werden soll.

Achern den 28 . März 1829 -
Großherzogl - Bad . Bezirksamt .

Renz .
Anzeige .

( 2) Der Unterfertigte besitzt gegenwärtig
aus einer der vorzüglichsten Gruben der
Sulzburger und Laufner Gemarkungen , wie¬
der mehrere tausend Sester gut bereitet und
trockener Feldgyps zum Verkauf « ; welche-
die Herrn OrtSvorgefttzten mit dem Anfü¬
gen gefälligst bekannt machen wollen , daß
solcher in großen und kleinen Parlhiren der
Sester zu 8 kr . abgegeben werde .

Krotzingen den 27 . März 1829 .
Jos . Fid . Stiglrr , Posthalter .

IV. F a h n d u n g e n.
( 1 ) Mit Bezug auf unser früheres AuS-

schreiben vom 25 . d . M . , machen wir noch
nachträglich bekannt , daß Job . Georg Sut -
t e r l t n von H ü g e l h e i m , des in der
Friedrich Schmid ' fche« Behausung daselbst
verübten Diebstahls dringend verdächtig ist,
sich aber seiner Arretierung durch die Flucht
entzogen hat ; wir bitten daher auf densel¬
ben fahnden , und ihn im BetrrtungSfalle
bieder abliefern zu lassen.

Derselbe ist 24 Jahre alt ^ 5 ' 7 " groß ,
schlanker Statur , hat ei« runde - Gesicht ,



blaße Farbe , schwarze Haare , niedere Stirne ,
schwarze Augenbraunen , schwarzbraue Augen ,
spitzige Nase , Mittlern Mund , schwachen
Bart , spipigcS Kinn , gute Zahne und aufdem linken Arm in einer Herzform die Buch «
staben >1. G . S . eingeäzt .

Bei seiner Entweichung trug er einen dun .
kelblauen wolltuchenenUeberrock , eine schwarze
Weste von Merino , wolltuchene blaugefärbie
lange Hosen , Stiefel und einen runden Filz -
Hut. Wahrscheinlich besitzt er ein Wander .
buch und einen Hcimarbschein , welche Ur¬
kunden ihm schon vor längerer Zeit auSge -
stellt worden sind.

Müllhcim den 30 - März 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Leußler .
( 2) Der 13jährige elternlose Christian

Schillinger von Malterdin g en , hat
sich vor einigen Tagen ohne Erlaubniß sei¬
nes Pflegers und ohne anzugcben wohin er
gebt , von Hause entfernt .

ES werden daher alle Polizei , Behörden
ersucht , auf diesen Jungen zu fahnden , und
ihn im Bekretungsfalle anher einzuliefern .

Emmendingtn den 23 . März l829 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

S t ö s s e r .
Signalement .

Haare : braun kurz geschnitten , Nase :
länglichr , Mund : mittler , Augen : blau .

Er t ' ägl einen hellblauen alten Zw lch.
Tschobcn . eine roth ' gestreifke Weste , weiße
tuchene Hosen .

( 2) Nach verläßigen Anzeigen hält sich
ein Genosse des so sehr berüchtigten Jauners
und Raubmörders Joseph En gier von
Brrnard zell , -vulgo Aeschen - Lirselis -
ScppliS Bub , bald im Großherzogthum Ba¬
den , bald im Elsaß anf .

Dieser nennt sich KlemeS Römer oder Ro .
nier , vulgo Menzli , und ist seiner Profes¬
sion ein Zainenmacher und Kesselflicker. Er
besitzt Reiseurkundcn von der Kanzlei des
EaNtsnS Appenzell Jnnerrboden , in welchen
Namen und Wohnort vecfälschl sind.

Dieser sehr gefährliche Jauner soll 40
Zahre alt , von auffallend kleiner Statur
sei» , dunkle schon - erritS grau werdende .

Haare , einen großen Kopf , breites Gesichr,dann auf einer Hand eine Narbe und imGesicht eine Schramme haben
Seine Fran nennt sich Barbara Kaiser ,sie ist von großer Statur , hat ein rothcsGesicht , blondrölblichre Haare , graue Augen ,schöne Zähne , und auffallend große Händeund Füße .
Sie führen ein Mädchen von etwa 12

Jahren und 2 jüngere Knaben bei sich.Sämmkliche Polizey . Behörden werden mitdem Ersuchen auf diese Famille aufmerksamgemacht , auf dieselbe fahnde » , auf Betre .len anhalten , und sohin anher abiiefern las .sen zu wollcn .
Frciburg den 24 . März 1829 .

Großherzogl . Bad . Ceiural - UntersuchnngS .
Commission .

M a n z .
Zurückgenommene Fahndung -

< i ) Die in Nro . 20 , 21 und 22 des dies¬
jährigen Anzeigeblatts ausgeschriebene Fahn «
dnng auf den Schäfer Konrad Nickel von
Feuerbach , Oberamtö Stuttgart , wird
wieder zurückgenommcn , da er in seiner Hei .
maib sich eingefunden , und vor Gericht sich
gestellt har .

Lörrach den l . April 1829 .
Großherzoql . Bezirksamt .

D e u r e r .
IuruckgenommeneFahndung .fl ) Die unterm 3t . Jänner d . I . aus .

geschriebene ledige Johann Holzer von
Dnrbach , hat sich dahier sistirt , und wird
daher die Fahndung auf denscihen rückge» .nommen .

Offenburg den 30 - März 1829 .
Großherzogl . Bad . Oberamt .O r f f.

V . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Versteigerung .O ) Die zur Johann Rudolph Meyerfchrn
Ganrmasse von Mengen gehörige Brhau' ungund Zugehör wird samwl einer bedeutenden
Anzahl von Gitterlücken

Montags den 13 . d. M . ,
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Nachmittags um l Uhr, im dortige» Ochsen -
wirlbshause zum drittenmal unter annehm¬
bare » Bedingungen versteigert , und wen »
der Versuch wieder fruchtlos bleibt , sogleich
verpachtet werten ; wozu man die Liebhaber
andurch einladet .

Freibura den 2 . April 1829 .
Großherzogl. Landamtörevisorat .

Sartori .
Gutschifs . Versteigerung .

(1 ) Aus der Verlaffenschaft des Michael
Thorna von Burkheim , werden

Dienstag den 14 . April
Vormittags 10 Uhr , an der Rheinüberfahrt
beim sogenannten Sponek, ein großes Gut«
schiff , welches eine Ladung von 500 Zent¬
ner faßt , und 2 kleinere Bordschiffe nebst
den Zugehörden zu dem größer» und den
beiden kleinern Schiffen gegen baare Za -
lung versteigert , wozu die Liebhaber ringe-
laden werden.

Breisach den 31 . März 1829 .
Großhcrz. Bad. AmtSrevisorat.

Schweickhart .
Eichenrinde,Versteigerung .( 1 ) Montag den 13 . April Morgenö

9 UKr , versteigert die Gemeinde Kirchhofen
die Rinde von 60 Stamm Eichen ; man ver¬
sammelt sich zu Ebrenstedlen im Löwen .

Denselben Tag Nachmittags 2 Uhr , wird
aus den Pfaffenweiler GemetndS . Waldun ,
gen , die Rinde von 12 Stamm Eichen ver¬
steigert , wozu man zu Pfaffenweiler auf
der Stube zusammen kommt.

Freiburg den 1 . April 1829 .
Großhzogl. Forstiuspektion HeiterSheim.

v . D ra iS.
Holz . Versteigerung .

( 1 ) BlS M itt w 0 ch den 16 . April d . I ,
werden in den herrschaftlichen Waldungen

deö Forsts Hänn er
52 Stämme lannenes Bauholz ,

4 1, tannene Sägklötze ,
12 Klafter tannenrs Scheitcrhslz und
18 „ weiche- Laubhol»

Munich versteigert.
Kausslustige versammeln sich früh 9 Uhraut drm ThiemoS - Hofe , und könne « dasvvl» auf Aumelde » beim herrschaftlichen

Forstwart Brutsch in Oberbof , an jedem
beliebigen Tage vor der Steigerung besich .
ttgen . Säckingen den 29 . März 1829 .

Großherzogl. Forstinspeklion.
v - Teuffel .

Holz . Versteigerung .
< 1 ) MonragS den 13 . April d. I . ,

früh 8 . Uhr , werden im Striefrlenwald ,
zunächst an der Straße von hier nach Got ,
tenheim

184 Klafter Erlenholz
17 Abtveilungen Reisig

öffentlich versteigert werden .
Umkirch den 28. März 1829 .

Rentei - Verwaltung .
S ch w e y ck e r t.

Holz,Versteigerung .
(3) Mittwoch den 8. April 1829 ,

werden aus dem Gschwender Zinöwald 138 ;
Klafter vermischtes Holz öffentlich versteigert.

Die Verhandlung wird Nachmittags 3 Uhr,
zu Utzenfeld in der Wohnung des Försters
voraenommen.

Sk. Blasien den 10 . März 1829 .
Großherzogl Forstinspektion

v. U p k u l l.
Holz . Versteigerung .

(1 ) Donnerstags den 9 . d . M . wer¬
den im , Zähringer Forstrevier im Allerheilt ,
gen . Wald

25 Klafter buchenes Scheitholz und
16z „ „ Prügelholz nebst
800 Stück buchene Wellen

in öffentliche Steigerung gebracht.
Die Zusammenkunft geschieht an obge-

nannrcm Tage Vormittags- 9 Uhr , beim
Zubringer Schloß

Freiburg den 2 . April 1829 .
Großherzogl . Forstinspeklion Oberried .

Kunkel .
Versteigerung .

( 1 ) Die Georg Friedrich Ro ttra 'schen
Eheleute von Tbumrtngen sind cntschlos .
sen , ihre an der Ocksstraße mitten im Ort
stehende zweistöckige geräumige Behausung ,
worunter ein gewölbter Keller sich befindet ,
sammt Waschhaus . Trotte und Schopf ,
Scheuer , 2 Stallungen und Fulterzänge,
nebst 1 Iauchert Küchen , und Graögartr»,
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3 Jauche « Acker , 3 Jauchert Matten , 2
Jauche« Waldung auch nach Belieben noch
mehrere Güter , entweder mit den Gebäu-
lichkeiten zugleich , oder je nach dem sich
Liebhaber zeigen , Eines und daS Andere
besonders ,

Dienstag den 28 . April d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr, in angemessenen Zahlungs -
Terminen im HauS selbst versteigern zu lassen,
«nd eS werden die Lusttragenden, welche sich mit

erforderlichen Zeugnissen auszuweisen habe«,
dazu eingeladen.

Lörrach den 26. Marz 1829.
Großherzogl . Amtsrevisorat .
_ v Euler .

Verbesserung .
In den Nummern 20 , 21 und 22 deS

diessihrigen AnzcigeblattS, unter Mundtodt«
Erklärungen , lese man , statt : des Webers
alt Johann Gulf — Johann Guhl , von
G r e n z a ch .

Frucht - Preise .
Markt- Namen Wai- IHalb . Kcr . Rog. Ger . Erb - Lin. Mt . iMol. > Ha- -

Tag. der Marktorte . zen . waiz . nen gen . sten sen . sen . schelf.b » - ber .
März st . krl st . kr st . kr st . kr st. kr st . kr. st . kr . st. kr .> fi . kr st . kr .
23 Frciburg , beste 1 43 l 18 i 34 i 3 56 i 36

mittlere 1 39 l 14 1 30 i 54 57 32
geringere 1 27 l 10 1 25 57 48 54 26

27 Emending . , beste 1 40 48 2b
mittlere 1 30 l 10 56
geringere i 25 41 26

23 Endingen , beste 1 34 i 7 54 48
mittlere 1 24 l 3 50 42 30
geringere 1 16 58 58

21 Kandern , beste 1 30 5d 86 i 8 Ö
mittlere 1 28 «1
geringere 1 24 ©24 Kenzingen, beste 1 30 l 12 1 3 42 29vy'
mittlere i 27 i 9 1 40 26
geringere 1 24 l 6 **

26 Lörrach,
' beste 1 18 7*

mittlere 1 14 '
geringere 1 12

27 Müllheim , beste 1 36 1 57
mittlere 1 30 57 84 1 6

geringere i 24 54 51
24 Staufen , beste i 42 l 18 1 6 88 i

mittlere 1 36 i 14 i 1 50 86
geringere 1 30 1 9 57 45 52

26 Waldkirch, beste 1 45 l 12 1 30 1 3 52 33
mittlere 1 38 1110 i 48 27
geringere 1J27] l ! 5

Hier « eine Beilage .
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